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Reneſte Ereigniſſe
Das franzöſiſche Journal Jlluſtration beſchäftigt ſich in einem Artikel
mit der körperlichen und geiſtigen Entwickelung unſeres Kaiſers

In Paris lacht man über den nach Londoner Blättern durch die Kaiſer
worte in Hannover verletzten Stolz Englands

Der Reichsanzeiger verzeichnet die Verleihung hoher Orden an die
4 Aerzte welche den Kaiſer bei deſſen Krankheit behandelt haben

Der Staatsſekretär des ReichsPoſtamts Exzellenz Krätke hat einer
großen Anzahl der ihm unterſtellten Beamten zum Weihnachtsfeſte eine
Ueberraſchung zuteil werden laſſen

Der Weihbiſchof Dr Likowski in Poſen iſt vom Papſte zum päpſt
lichen Thronaſſiſtenten und römiſchen Grafen ernannt worden

Eine bedeutſame Kundgebung der Mitglieder der letzten Generalſynode

iſt für den Jahresbeginn zu erwarten ſie iſt beſtimmt die kirchlich
ſoziale Arbeit zu fördern

Die Ehe des Prinzen Friedrich von Schönburg Waldenburg und der
Prinzeſſin Alice geb Prinzeſſin von Bourbon iſt nunmehr geſchieden
worden

Der Papſt hat an die Kardinäle und Prälaten eine Weihnachtsanſprache
gehalten

Zum Weihnauhtsfeſte
Halle 24 Dezember

Wieder ſteht die Welt im Zauber der ſtillen heiligen Nacht Es iſt
etwas Wunderbares um dieſe Zeit Wie ein ſüßes Geheimnis liegt es auf

ihr das die Herzen höher ſchlagen läßt Mag der Einfluß der
materialiſtiſchen Weltanſchauung noch ſo groß ſein der Weihnachts
ſtimmung kann er den Einzug nicht wehren Das macht weil die
Weihnachtsbotſchaft lautet Friede auf Erden und weil der Friedenbringer

ein Gaſt iſt aus anderer Welt aus unſerer eigentlichen Heimat Das
Sehnen der Menſchen nach dieſem Gaſt die Freude über ſein Erſcheinen
flammen auf im Kerzenſchimmer des Tannenbaums werden kund im
Geläut der Weihnachtsglocken Ein Meer von Licht überſtrahlt das Dunkel

und ſieghaft zieht die Liebe durch die Herzen Aber es iſt nicht die Liebe
der das Verlangen beigeſellt iſt Die am Chriſifeſt ſich betätigende Liebe
ſieht ihren Beruf ihre Seligkeit im Geben Jm Glücklichmachen liegt
das Glücklichſein Zu erfreuen iſt der Wunſch aller das Haſten und
Jagen nach Gewinn und Genuß ruht die Seele beſinnt ſich auf ſich
ſelbſt und gibt ſich voll hin dem Behagen am tannenduftenden von
jubelnden Kinderſtimmen erfüllten Heim Faſt noch ſeliger als ein
Kind zu ſein iſt es wieder ein Kind zu werden Unter dem ſchimmernden
Weihnachtsbaum werden wir wieder Kinder Was wir im Lebenskampfe
erarbeiten und erreichen es tritt in dieſen Stunden ſeligen Sinnens
zurück Vor dem geiſtigen Auge erſteht das alte Vaterhaus das im

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Weihnachtsſchmucke dem Kinde ſo ganz anders ſo ſeltſam erſchien es er
ſteht die goldene Jugendzeit mit unvergleichlichen Freuden unter der ſicheren

Hut treuer Eltern kleine Züge längſt in Vergeſſenheit geraten gewinnen
im Lichte der Weihnachten wieder Leben und vergegenwärtigen dem
Sinnenden eine Zeit um die er vielleicht alle Errungenſchaften der ſpäteren

Jahre hingeben würde Doch zu der ſüßen Wehmut die dieſer Rückblick
erweckt geſellt ſich die frohe Hoffnung daß der Lebensweg zum Vaterhauſe
führt daraus Er gekommen iſt der das Heil in die Welt brachte der
uns die ſelige gnadenbringende Weihnachtszeit beſcherte Dieſes Bewußt
ſein durchdringt die Menſchheit hebt ſie heraus aus der Erdenluft und
entfeſſelt jenen Strom von Liebe der zu Weihnacht durch die Herzen zieht
Gar ſchnell ſind die Feſtſtunden verrauſcht die Kerzen niedergebrannt bald
tritt der graue Werkeltag wieder in ſeine Rechte Aber nachleuchten kann
und möge der Weihnachtsglanz noch lange nachleuchten in dem Sinne
daß die Freude am Wohltun an der Opferwilligkeit immer mehr ein
Teil unſeres Weſens werde Dann iſt das Weihnachtsfeſt nicht nur ein
friedliches und fröhliches ſondern auch ein geſegnetes dann klingt die
himmliſche Weiſe im Wechſel der Tage weiter Ehre ſei Gott in der
Höhe Friede auf Erden und den Menſchen ein Wohlgefallen

Wie der Weihnachtsſtern leuchtend erglänzte in der Winternacht ſo
hebt ſich unſer Weihnachtsfeſt ſtrahlend hervor aus dem Lärm und den
Sorgen der Tage Wie verändert erſcheint uns in der fröhlichen ſeligen
Chriſtfeſtzeit die Gegenwart und endlich ruht einmal der müde Geiſt der
ſich nur zu viel mit den Anſprüchen des Lebens mit dem Kämpfen um
die Exiſtenz hat beſchäftigen müſſen Wir haben in unſerer Zeit ſo manche
nicht erfreuliche Erſcheinung zu verzeichnen aber das bleibt doch ein Ruhm
unſerer Tage daß in ihnen auch die Arbeit ſich gewaltig entwickelt hat
daß ſie Millionen Wohnung und Verdienſt giht Aus allen trüben Bildern
der Gegenwart ſchaut immer wieder die großartige Ausdehnung jedweder
bürgerlicher Tätigkeit hervor die nie zuvor ihresgleichen gehabt hat
Staunenerregende Errungenfchaften find erzielt worden Wunderwerke hat

der menſchliche Scharfſinn hervorgebracht härter und immer härter rück
ſichtsloſer und vernichtender ſind freilich auch der Wettbewerb und
das Nebeneinanderſtreben geworden All das neue das uns das
Leben gebracht hat hat mit ſeinen Annehmlichkeiten auch die Fülle
der Sorgen vermehrt und die Lebenshaltung zwingt zu ernſten
Gedanken wie ein Gleichgewicht auf materiellem Gebiete nicht bloß ſondern
auch auf ſeeliſchem geſichert werden kaun So vieles haben wir geſchaffen
was unſere Väter noch für unmöglich hielten aber der Preis der dafür
gezahlt werden mußte iſt kein geringer Die Ruhe der Seele iſt geringer
geworden und die Menſchenkraft müht ſich im aufreibenden Kampfe um
das Daſein ſchneller ab Unter ſolchen Empfindungen erkennen wir ſo
recht den vollen Wert des Weihnachtsfeſtes dieſer Zeit in der endlich
einmal ein Gedanke alle fühlenden Herzen beſeelt der Wunſch zu erfreuen
zu beglücken in der wir die Wonne reiner Menſchenfreude erkennen Die
Weihnachtsfeiertage ſchwinden zu ſchnell die helle Kinderfreude das luſtige
Lachen verſtummen aber ein Segen bleibt für den der ſich darnach ſehnte

Und Weihnachten kehrt wieder Wir können es nicht halten aber wir
verlieren es auch nie und ſich ſelbſt verliert nicht wer ſich ein Fünkchen
vom reinen Feuer der Weihnachtsliebe bewahrt Unſer Wunſch richtet ſich
auf frohe und geſegnete Feiertage denn wir wiſſen daß rechte Herzens
freude ein Segen iſt und bleiben wird für und für

Zwei Franuen
Roman von Anna Hartenſtein

t Fortſetzung Nachdruck verboten
Sannas Antlitz färbte ſich dunkler vor Unwillen Kümmern

ſich die Menſchen auch darum War s nicht genug daß ſie
oft verhört worden war und daß die Lüge ſie wiſſe nichts
ihr jetzt noch wie ein Stein auf dem Herzen lag Hätte ſie
den Burſchen der raſend geworden weil ſie ihn abgewieſen
ans Meſſer liefern ſollen Das konnte ihnen das Häuschen
nicht wieder aufbauen Voller erhob Sanna ihre Stimme um
nicht mehr zu hören

Als das Hauptlied begann ging eine flüchtige Bewegung
durch die Kirche Auch Sanna ſchaute auf und der Herzſchlag
ſetzte ihr einen Augenblick aus Jn der einen Kapelle zur
Seite des Altarplatzes ſah ſie den Mann an deſſen Bruſt ſie
geſtern eine flüchtige Sekunde geruht Jhr wurde plötzlich
heiß als müſſe ſie erſticken Wie gut das Antlitz war wie
mild die Augen blickten Aber ſo ernſt ſah er aus und eine
heimliche Unruhe lag in ſeinen Zügen er ſtrich wie mechaniſch
den langen Schnurrbart aus Doch jetzt erhellte ſich ſein Ge
ſicht ſein Blick begegnete dem ihren Sanna ſenkte jäh den
Kopf tiefer auf das Geſangbuch Aber wie einer fremden Ge
walt gehorchend hob ſie noch einmal die Stirn
Ju der Kapelle auf der anderen Seite des Altarplatzes ſah
ſie an dem breiten Fenſter in tiefes Schwarz gehüllt Frau
Emmy Das blaſſe Geſicht iſt hart feindſelig ſtreifen die
kalten Augen das junge Mädchen daß es wie ein böſes Grauen
durch ihr Seele zieht

Die Worte des Geiſtlichen gingen anfangs wie leerer Schall
an Sannas Ohr vorüber Plötzlich fuhr ſie zuſammen
Natürlich hatte ſich der Herr Paſtor die Ereigniſſe der letzten
Woche in ſeiner Gemeinde nicht entgehen laſſen zur willkommenen
Bereichernng ſeiner Predigt den plötzlichen Tod eines hochge

Für Rücgahe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Politilche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 23 Dezember Hofnachrichten Geſtern nachmittag

um 48 Uhr empfing der Kaiſer den Reichskanzler Grafen v Bülow
zum Vortrag Zur Abendtafel waren der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich
und Admiral Freiherr v Senden Bibran geladen ſpäter trafen aus Plön
die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar ein um während des Weihnachts
feſtes im Neuen Palais zu verbleiben Heute morgen von 9 z Uhr ab
hörte der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters des Chefs des Militär
kabinetts des Miniſters der öffentlichen Arbeiten und des Chefs des
Zivilkabinetts

Zu dem bevorſtehenden Jahreswechſel am 1 Januar
wird der Kaiſer wie in den Vorjahren in Gegenwart des Staats
ſekretärs des Reichs Marineamts und des Chefs des Admiralſt abes der
Marine die Glückwünſche des Flottenchefs des Jnſpekteurs des Bildungs
weſens der Marine und des Kommandanten S M S Kaiſer Wilhelm II
unmittelbar im Anſchluß an den um 10 Uhr in der hieſigen Schloßkapelle
ſtattfindenden Gottesdienſt entgegennehmen Um 11 Uhr gedenkt der
Monarch die kommandierenden Generale und die in Jmmediatſtellungen
befindlichen Flaggoffiziere im Ritterſaale des Königl Schloſſes zu
empfangen und um 12 Uhr mittags bei der im Lichthofe des Zeughauſes
ſtattfindenden Parole Ausgabe zu erſcheinen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des Groß
kreuzes des Roten AdlerOrdens mit Eichenlaub und der königlichen Krone
an den Leibarzt des Kaiſers Generalſtabsarzt Dr v Leuthold des
Roten Adler Ordens zweiter Klaſſe an den zweiten Leibarzt des
Kaiſers Oberſtabsarzt Dr Jlberg des Kronenordens zweiter Klaſſe
an den Geh Medizinalrat Profeſſor Orth Berlin und des Kreuzes der
Komture des Hausordens von Hohenzollern an den praktiſchen Arzt
Dr Spieß Frankfurt a Alle vier Aerzte ſind bekanntlich bei der
Behandlung des Kaiſers während deſſen Krankheit tätig geweſen

Die Fürſtin Leopoldine von Hohenlohe Langenburg
Gemahlin des kaiſerlichen Statthalters von Elſaß Lothringen iſt wie ſchon
kurz gemeldet am Mittwoch geſtorben Die Fürſtin war eine ge
borene Prinzeſſin von Baden und die Tochter des 1859 verſtorbenen
Prinzen Wilhelm eines Oheims des jetzt regierenden Großherzogs von
Baden Am 22 Februar 1837 geboren hat ſie ein Alter von Jahren
erreicht Am 24 September 1862 vermählle ſie ſich mit dem Fürſten
Hermann zu Hohenlohe Langenburg der ſeit Oktober 1894 an der Spihze
der Reichslande ſteht Jhrer Ehe ſind ein Sohn und zwei Töchter ent
ſproſſen der Erbprinz Ernſt iſt Regierungsverweſer des Herzogtums
SachſenKoburg Gotha während der Minderfährigkeit des Herzogs Karl
Eduard Prinzeſſin Eliſe iſt vermählt mit dem Erbprinzen von Reuß j L
und Prinzeſſin Feodora mit dem Erbprinzen Emich von Leiningen

Frau Ottilie von Hanſemann die Witwe des Geheimen
Kommerzienrals A von Hanſemann hat in pietätvoller Erfüllung
eines Wunſches ihres verſtorbenen Gemahls dem Deutſchen Oſtmarken
Verein eine Spende von 100000 Mk überwieſen Ferner hat ſie dem

Deutſchen Frauenverein für die Oſtmarken die Summe von 50000 Mk
geſtiſtet mit der Beſtimmung daß dieſe für den Fall daß der Deutſche
Frauenverein für die Oſtmarken ſich einmal auflöſen ſollte an den

Deulſchen Oſtmarken Verein übergeht

Eine von kirchlichen Kreiſen reſſortierende Korre
ſponden z verbreitet folgende myſteriöſe Meldung Eine bedeutſame
Kundgebung der Mitglieder der letzten Generalſynode iſt wie wir
aus ſicherer Quelle erfahren für den Jahresbeginn zu erwarteu die die
kirchlich ſoziale Arbeit zu fördern beſtimmt iſt Das B
bemerkt dazu Da ſind wir aber neugierig Generalſynode bedeutſame
Kundgebung Förderung kirchlich ſozialer Arbeit ſollte es ſich da
nicht um ein Echo der Anſprache Bülows an die Frankfurter chriſtliche
Arbeiterdeputation handeln Parturiunt montes

Zur neueſten Perſonalreform im Poſtfach wird den
B N geſchrieben Jn ſehr wünſchenswerter Weiſe hat der Staats

ſekretär des Reichspoſtamts ſeine älteren Beamten zum Weihnachtsſeſt be
dacht Sämtliche Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten führen ſoweit ſie

ſchätzten Mannes in Pockwa die gnädige Errettung eines ge
liebten Kindes

Ein Rauſchen ging durch die Verſammlung als wenn der
Wind über ein reifes Aehrenfeld ſtreift

Sanna wurde rot und blaß in jähem Wechſel
der Unruhe konnte ſie kaum erwarten bis die Gemeinde das
Schlußgebet ſtill verrichtet Dann eilte ſie an der verdutzt ihr
nachſchauenden Gettel mit einem flüchtigen Jch muß ſchnell
heim daß der Vater nicht wartet vorüber und flog die
Straße entlanug

Verwundert ſchaute ihr Vater auf als ſie mit heißem Ge
ſicht und fliegendem Atem in die Stube trat

Jch mag das Geſchwätz nicht von wegen geſtern ſagte
ſie die haſtige Heimkehr erklärend

Und die Predigt Sanna
Nur flüchtig in abgeriſſenen Sätzen berichtete ſie darüber

durch die offene Tür während ſie im Nebenkämmerchen die
ſchwarze Schoßjacke ablegte und eine blaue Schürze über den
Sonntagsſtaat band

Und die Mutter von dem Knaben war auch in der Kirche
forſchte Ehrlich weiter als Sanna in die Stube zurückkehrte

Eine tiefe Falte ſaß zwiſchen den dunklen Brauen des
Mädchens

Natürlich gab ſie kurz zurück und hantierte dann vor
dem Ofen um das Feuer für das Mittageſſen anzuzünden
mit mehr Geräuſch und Umſtändlichkeit als nötig geweſen
So konnte ihr Vater der ſeine Pfeife ſtopfte zunächſt nicht
weiter fragen und ſo hörten ſie es beide nicht daß es an die
Tür klopfte

Erſt als dieſe ſich auftat fuhr Sanna in jähem Schrecken
auf Jn dem niederen ſchmalen Türrahmen ſtand Frau
Emmy Gundlach wie zögernd noch ob ſie die Schwelle über
ſchreiten ſolle

Der jungen Frau war der Weg hierher nicht leicht ge
worden Jedem andern hätte ſie freudig und mit Opfern ge

Jn fiebern

dankt dieſem Mädchen gegenüber konnte ſie es nicht Und
das Wie hatte ihr heute nacht ſchlafloſe Stunden bereitet
Sie war eine zu kühle praktiſche Natur um durch irgend ein
Schmuckſtück durch irgend etwas Koſtbares aber trotzdem Un
nützes ihre Dankbarkeit zu beweiſen Aber Geld war s
nicht unwürdig ihrer ſelbſt und des Mädchens Unſinu ihr
eigenes Empfinden war verwirrt ſie übertrug das Zartgefühl
das Bildung und höhere Lebensſtellung verleiht auf eine
Fabrikarbeiterin die ſolches Zartgefühl unmöglich verſtehen
konnte

Heute am Sonntag war vollends jede weiche Regung gegen
die Retterin ihres Kindes erſtickt worden in einem heiß auf
quellenden eiferſüchtigen Gefühl da ſie den Blick Erichs auf
gefangen den er auf der Fremden hatte ruhen laſſen Ueber
haupt hatte nur ihre mütterliche Angſt die Tat dieſes Ge
ſchöpfes zu etwas Heroiſchem aufgebauſcht Dem Mädchen
war s um eine anſehnliche Belohnung zu tun und die ſollte
ihr werden noch dazu in einem anſtändigen liebenswürdigen
Gewand

Aber da ſie jetzt wie mit einem Blick die Stube und ihre
Bewohner umfaßte ward ſie wieder unſicher Das war nicht
die Armut die ſie zu finden erwartet

Sie fühlte jenes gewiſſe Fluidum von Vornehmheit das
uns überall entgegenſtrömt wo gute Menſchen mit vornehmer
Geſinnung auch wenn ſie im Kittel der Armut ſtecken uns nahen
Der Mann in der geſtrickten blauen Wolljacke mit dem langen
grauen Haar hatte in ſeinem Unglück etwas Ehrfurchtgebietendes
Und das Mädchen ſtand in dem beſcheidenen halbbäuerlichen
Anzug da wie eine Königin

Das Gefühl ihrer Unſicherheit ließ Frau Emmy Gundlach
ſchroffer im Auftreten und Ton ſich geben als ſie wollte
Ehrlich hatte die Hände auf die Lehne ſtützend einen Verſuch
gemacht dem Gaſt zu Ehren ſich zu erheben Sie winkte ihm
ab Und auf dem Holzſchemel ſich ihm gegenüber niederlaſſend
fragte ſie kurz
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länger als fünf Jahre angeſtellt ſind von jetzt ab den Titel Ober
aſſiſtent oder ſofern ihr Anſtellungsalter mehr als 20 Jahre beträgt
den Titel Poſt bezw Telegraphen Sekretär Beamte die die
Sekretärprüfung ablegen erhalten den Titel Sekretär künftig ſofort
nach dem Beſtehen der Prüfung während bisher mehrere Jahre bis zu
ihrer Ernennung vergingen Die Bureanbeamten des Reichspoſtamts
bisherigen Bureauaſſiſtenten mit dem Range der Oberſekretäre haben nun
auch den entſprechenden Titel zu führen

Aus Deutſch Südweſi Afrika liegt folgende Meldung vorNach einem Telegramm des ſtellvertretenden Kommandeurs der Shu

truppe in Windhoek haben die Witbois unter dem Bezirkshauptmann
v Burgsdorff am 10 d M den aufrühreriſchen Bondelzwarts am
Südrande der Karasberge ein ſiegreiches Gefecht gelieſert Der dies
ſeitige Verluſt an Eingeborenen beträgt drei Tote und zwei Verwundete

Wegen Beleidigung und vorſchriftswidriger Behand
lung Untergebener ſtand der Kompagniechef Hauptmann TCaſſi
none vom Jnfanterieregiment Nr 171 vor dem Kolmarer Kriegsgericht
Es handelte ſich um den Fall Ebble einen Reſerviſten aus Offenbach
der am 3 September auf dem Marſch am Hitzſchlag ſtarb Der Unter
offizier der nicht rechtzeitig dem Hauptmann meldete daß Ebble wegen
Unwohlſeins austreten wolle erhielt vier Tage Arreſt Der Hauptmann
erhielt vier Wochen Stubenarreſt

Wer zu Weihnachten ſein Heim ſchmücken will, dem
empfiehlt der Vorwärts in der Parteibuchhandlung eine Auswahl
zu treffen Dort finde man Photographien und Kupferdrucke von Bebel
Liebknecht Marx Engels Laſſalle in den verſchiedenſten Größen ein
gerahmt und uneingerahmt Das L fügt hinzu Merkwürdig iſt
daß der Vorwärts nicht auch das Bild Singers als Weihnachts
geſchenk empfiehlt der doch ſonſt bei allen Anläſſen in der Partei eine
Hauptrolle ſpielt Bis vor kurzem prangte dies Bild auch noch an her
vorragender Stelle im Schaufenſter der Parteibuchhandlung Man ſcheint
alſo das Bild Singers nicht mehr für geeignet zu halten im Familien
kreiſe als Geſchenk zu dienen

Dresden 23 Dezember Die Ehe des Prinzen von Schön
burg Waldenburg mit der Prinzeſſin Alicia geb Prinzeſſin von
Bourbon iſt heute geſchieden worden

Krimmitſchan 23 Dezember Die Weihnachtsfeiern der Aus
ſtändigen follten morgen Donnerstag nachmittags 5 Uhr in Göpnitz
in vier Sälen und in Schmölln in drei Sälen abgehalten werden Nach
einer ſoeben eingegangenen Meldung ſind jedoch die Weihnachtsfeiern in
beiden Orten behördlich verboten worden

Poſen 23 Dezember Erzbiſchof Stablewski deſſen Geſund
heitszuſtand ſich erheblich gebeſſert hat verkündete heute vor verſammeltem
Domkapitel daß der Papſt den Weihbiſchof Dr Likowski Poſen wegen
ſeiner Verdienſte um Kirche und Wiſſenſchaft zum päpſtlichen Thron
aſſiſtenten und römiſchen Grafen ernannt habe

Frankreich
Ein Urteil über Kaiſer Wilhelm

Das franzöſiſche Journal Jlluſtration beſchäftigt ſich in einem
Artikel Die Krankheit Wilhelms II mit der geſamten körperlichen
und geiſtigen Entwickelung unſeres Kaiſers übrigens in einer im ganzen
durchaus anerkennenden Weiſe Beſonders wird darin auch erzählt welche
große Sorgfalt der Erziehung und Bildung des Prinzen Wilhelm auf
allen Gebieten menſchlichen Wiſſens und Könnens gewidmet wurde Was
die Halsaffektion anlangt ſo wird die Behäuptung aufgeſtellt daß
Dr Schmidt bereits zwei Monate vor der Novemberoperation eine
Operation am Kaiſer vorgenommen habe von der jedoch nichts bekannt
geworden Wir laſſen dahingeſtellt ob dieſe Angabe der Wahrheit ent
ſpricht Jedenfalls dürfen wir uns nach den jüngſten Kaiſertagen in
Hannover der Ueberzeugung hingeben daß ſich unſer Kaiſer ſelbſt wieder
völlig geſund fühlt und das Uebel als überwunden betrachtet

Englands verletzter Stolz
Der Kommandant der Pariſer Kriegsſchule General Brun erklärte

in einem Jnterview jedes franzöſiſche Schulkind wiſſe daß Napoleon
bei Waterloo ohne Blüchers rechtzeitiges Eintreffen den Eng
ländern unter Wellington eine empfindliche Niederlage bei
zubringen vermochte Zu einer völligen Vernichtung der engliſchen
Armee ſei Napoleon allerdings bei ſeiner Schwäche an Infanterie kaum
im ſtande geweſen Die übrigen befragten militäriſchen Antoritäten ſowie
die Akademiker die über Waterloo geſchrieben haben äußerten ſich in
gleichem Sinne Alle zeigten ſich erſtaunt über die Haltung der eng
liſchen Preſſe Jn Frankreich habe man gelernt von Waterloo wie
von Sedan ohne überflüſſige Erregung zu ſprechen Jn den Militär
ſchulen würden alle Fehler der Heerführer unparteiiſch kritiſiert

Die Expedition nach dem Tſchadſec
Auf dem Dienstag abend in Paris anläßlich des 30jährigen Gründungs

feſtes der Geſellſchaft für Handelsgeographie abgehaltenen Bankett
verlas der Vorſitzende der Geſellſchaft Deputierter Etienne ein
Schreiben des deutſchen Botſchafters Fürſten Radolin in welchem
dieſer auf Grund einer Depeſche des kaiſerlich deutſchen Generalgouverneurs
von Kamerun die Nachricht beſtätigt daß die von der franzöſiſchen
Geologiſchen Geſellſchaft entſandte Expedition Lenfant glücklich am
TſchadSee angelangt ſei Der Fürſt fügte hinzu daß er dieſe erfrenliche
Nachricht unverzüglich den Frauen der beiden Expeditionsführer Lenfant
und Lahure mitgeteilt habe Das Schreiben des Botſchafters wurde mit
lebhaftem Beifall aufgenommen

Jtalien
Eine Anſprache des Papſtes

Der Papſt empfing am Mittwoch vormittag im Saale des Konſiſtoriums
die Kardinäle und Prälaten Auf eine Anſprache des Dekans der
Kardinäle in welcher dieſer die Wünſche der Kardinäle zum bevorſtehenden

Jahreswechſel ausſprach erwiderte der Papſt mit einer Rede in der
er ausführte die Krippe von Bethlehem ſei eine Schule in welcher
jeder Chriſt lerne ein wahrhaft chriſtliches Leben zu führen und in der
jede Klaſſe der menſchlichen Geſellſchaft ein Beiſpiel der Güte und der Ge
duld finde die die Quelle der Eintracht und des Friedens ſeien Der
Papſt ſprach dann von den Schwierigkeiten welche die jetzige Zeit
biete die der Erlöſer ſeiner Kirche gegeben bereit alles zu tragen was
die Vorſehung bringen werde

Aſien
RNuſzland und Japan

Der Eindruck daß die Verhandlungen zwiſchen Rußland und Japan
einem friedlichen Ziele zuſteuern verſtärkt ſich jetzt mit jedem Tage mehr
Wenn auch einzelne engliſche Blätter fortfahren alarmierende Nachrichten
aus Oſtaſien zu verbreiten ſo weiß man doch nachgerade den Wert dieſer
Berichte richtig einzuſchätzen Von unverkennbarer Wichtigkeit für die Be
urteilung der augenblicklichen Lage iſt dagegen folgende Meldung ans
Wladiwoſtock Es heißt darin Wie der Woſtotſchni Weſtnik nach
Jnformationen aus Petersburg meldet hat der Statthalter
Admiral Alexejew das Recht erhalten in den die Nachbarſtaaten be
treffenden Fragen die Entſcheidung aus eigener Machtvoll
kommenheit an Ort und Stelle zu treffen und alle Maßnahmen zu
ergreifen welche erforderlich erſcheinen Nach demſelben Blaite hat der
Statthalter endgültig Wladiwoſtok zur Reſidenz gewählt Die Ent
ſcheidung über Krieg und Frieden wird die Petersburger Regierung kaum
dem Admiral Alexeſjew übertragen wollen ſodaß man annehmen darf
daß ſie nach wie vor einen Ausgleich der noch beſtehenden Gegenſätze auf
dem Wege des diplomatiſchen Noteuaustauſches erreichen zu können hofft

Wie ſchon oben erwähnt ſind die engliſchen Blätter bemüht weiterhin
alarmierende Nachrichten ans Oſtaſien zu verbreiten Die Mittwoch
Drahtberichte lauten kriegeriſch und deuten die Abſicht Japans an ein
Expeditionskorps auszurüſten Die japaniſche Regierung pachtete
zehn japaniſche Dampfer und 25 britiſche Kauffahrer als Truppenſchiffe
Der Tientſiner Berichterſtatter der Daily Mail will wiſſen daß eine
Anzahl japaniſcher Kriegsſchiffe in der Nachbarſchaft von Port Arthur er
ſchienen Es werde erwartet daß im Falle eines Krieges zwiſchen Japan
und Rußland China mit Japan kooperieren werde Daily Expreß
erfährt aus Kobe vom 22 Dezember die Hoffnung auf friedlichen Aus
gang des Streites mit Rußland iſt tatſächlich aufgegeben Das japaniſche
Volk billige herzlich den Entſchluß ſeiner Regierung der ruſſiſchen An
maßnung nicht länger nachzugeben Alles ſei in Kriegsbereitſchaft falls
Rußland hartnäckig bleibe Daily Telegr ſchreibt Sollte der Krieg
ausbrechen ſo werde Rußland allein die Verantwortung tragen
Weder ſeine Würde noch ſeine Intereſſen erheiſchen die Anmaßung der
Autorität in Korea oder in einem Teile der Halbinſel Sollte Rußland
verſuchen die Unabhängigkeit Japans zu bedrohen ſo würde es eine
Koalition gegen ſich geſchart finden wie ſie ſo furchtbar die Neuzeit
noch nicht ſah

Des Weilhnachtsfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Unmmer des General Anzeiger
am Montag Nacrhmittag

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Dezember
Durchreiſe Auf dem Wege von Dresden nach Oldenburg reiſte

der Großherzog von Oldenburg geſtern nachmittag 1 Uhr 38 Min
durch unſeren Bahnhof

Geſundheits Kommiſſion Jn der letzten Sitzung wurde zunächſt
einem Wunſche der StadtverordnetenVerſammlung gemäß Herr Baumeiſter
Gieſe zum Vorſitzenden der IV Unterkommiſſion gewählt Da Herr
Dr Lehmann ſein Amt als Stadtverordneter niedergelegt und Dr Schmid
Monnard verſtorben iſt ſind die J und II Unterkommiſſion zur Zeit
ohne Vorſitzenden Eine Neuwahl ſetzt die Kommiſſion aus weil im
Jannar 1904 von der StadtverordnetenVerſammlung Erſatzwahlen für
die Geſundheits Kammiſſion vorzunehmen ſind Damit die Geſchäfte der
beiden NUnterkommiſſionen fortgeführt werden können wählt die Geſund
heits Kommiſſion zum ſtellvertretenden Vorſitzenden der I Unter
kommiſſion Herrn Kaufmann Kurt Klopfleiſch und zum ſtell
vertretenden Vorſitzenden der II Unterkommiſſion Herrn Kaufmann
Ernſt Beyer Ferner ſoll Herr Baumeiſter Stengel gebeten
werden in die I Unterkommiſſion als Mitglied einzutreten
Herr Stadtſchulrat Brendel legt dann ausführlich dar daß gegen die
Nützlichkeit der warmen Schulbäder Bedenken erhoben ſeien weshalb die
Schulverwaltung die Geſundheits Kommiſſion um ein Gutachten erſucht
habe Die Bedenken die gegen die Schulbäder auch aus Lehrerkreiſen
vorgebracht und von einem hieſigen Arzte unterſtützt würden ſind folgende
1 Die Kinder ſeien namentlich im Winter Erkältungen ausgeſetzt 2 eine
Uebertragung anſteckender Krankheiten könne ſtattfinden 3 die Kinder
würden an Bedürfniſſe gewöhnt die ſie in ihrem ſpäteren Leben nicht
befriedigen könnten und 4 die Landbevölkerung habe derartige Schulbäder
auch nicht und ſei trotzdem gefund Der Referent führt weiter aus daß
ſeitens der Schulverwaltung die weitgehendſten Vorſichtsmaßregeln ge
troffen worden ſeien um Erkältungen der Schüler nach dem Baden vor
zubengen und wendet ſich auch gegen die anderen vorgebrachten Bedenken
er hält es aber für wünſchenswert bei Anlegung neuer Schulbäder be
ſondere An und Auskleideräume vorzuſehen egenwärtig ſeien dieſe
Räume von dem Baderaume nicht getrennt Schließlich ſtellt der Herr
Referent noch die Frage zur Diskuſſion ob im Sommer die Schulbäder
zu Gunſten der Flußbäder eingeſtellt werden ſollen An der hierauf
folgenden Debatte beteiligen ſich faſt alle Mitglieder die ſämtlich die
Anſicht vertreten daß die Schulbäder von großem hygieniſchen und

Sie ſind der Vater
Ja
Sie haben Unglück gehabt wie ich gehört

Ein feines Lächeln ſpielte um die Lippen des Mannes
Wie man s nimmt es hätt auch ſchlimmer ſein können und

jegliche Schickung iſt zu etwas gut
Eine lobenswerte Auffaſſung nicht jeder trägt ſo ge

duldig gab Frau Emmy zu ein wenig von oben herab ge
ärgert von der ſchlichten Art des Mannes Jch komme um
Jhrer Tochter zu danken Sie haben ja geſehen was ſie getan

Und gezittert werte Frau gottlob daß es gut abging
Alſo der nahm s ſehr ernſt und gewichtig natürlich

Sie bleiben hier wohnen verhörte ſie weiter
va
Und Sie wollen in der Spinnerei arbeiten wandte ſie

ſich an Sanna Dieſe antwortete nicht Nun Sie werden
hoffentlich nicht lange in die Fabrik gehen müſſen Es wird
ſich bald ein braver Mann finden

Eine geheime Angſt hatte ihr dieſe Worte wider Willen in
den Mund gelegt

Sanna kreuzte die Arme die kräftig getönt aus den
vielfach aufgekrempelten Hemdärmeln hervorſahen über der
Bruſt ihre Stirne faltete ſich nach der Höhe Damit hat s
keine Eil ſagte ſie mit leiſem ſpöttiſchem Zucken um die
Mundwinkel

Das ſagen Sie ſo wünſchen tun Sie ſich s doch Und
ich möchte als ein kleines Zeichen meines Dankes ein Weniges
zur Gründung des zukünftigen Hausſtandes beitragen fuhr
Frau Emmy fort und zog ein Kuvert aus der Taſche ihres
Kleides Es trug die Aufſchrift Ein kleiner Beitrag zur Aus
ſteuer Aus Dankbarkeit

Die Arme des Mädchens das einen Schritt zurückwich
preßten ſich noch feſter gegen die Bruſt Jn den blauen Augen
ſprühte es auf Sie haben mich wohl geſtern nicht recht ver
ſtanden gnädige Frau da hab ſich Jhnen ſchon geſagt daß
Sie uns nichts zu danken haben Wenn ich einen Hund aus

dem Waſſer zieh frag ich auch nicht was er mir dafür geben
kann ich tu s weil s meine Pflicht iſt Und anders war s
geſtern auch nicht Es war nur daß ich am flinkeſten geweſen
Daß Sie mir dafür etwas ſchuldig wären wüßt ich nicht
Stecken Sie das nur wieder ein gnädige Frau und geben Sie s
einem der s braucht Gelt Vater wir zwei haben es gottlob
nicht nötig daß uns jemand was ſchenkt Meine zwei geſunden
Arme ſchaffen genug

Erblaſſend war Frau Emmy aufgefahren Seltſam der
Stolz des Mädchens ſprach ſie an berührte ihre Natur als
etwas Verwandtes aber daß gerade dies Mädchen ihr ſo ſtolz
zu begegnen wagte reizte ſie um ſo mehr

Jhre Tochter macht mir das Danken nicht leicht ſagte
ſie mit ſcharfer Stimme

Ehrlich war verlegen Sanng hatte ihm aus der Seele
geſprochen Doch erfüllte ihn noch ein gewaltiger Reſpekt vor
der vornehmen Dame und ein unbewußtes Zartgefühl ſagte
ihm daß die Frau von ſeiner Tochter eine bittere Demütigung
erfahren So bat er denn um Entſchuldigung die Sanna
meine es nicht fo ſchlimm ſie ſei nur geradezu dies komme
weil ſie ſo ohne Mutter aufgewachſen Frau Emmy winkte
mit der Hand ab

Laſſen Sie s gut ſein ich will wünſchen daß Jhre
Tochter immer den Kopf ſo hoch tragen kann Sie winkte
dem Manne zu Sanna ſchien ſie nicht mehr zu ſehen
und verließ die Stube Finſter ſchaute ihr Sanna nach

Geh Sanna hätteſt freundlicher ſein können ſagte ihr
Vater mit leiſem Vorwurf

Nein rief ſie heftig Schau Vater wenn s ihr recht
zum Danken ums Herz war hätte ſie ſchon geſtern ein herz
licheres Wort für mich haben können Und den Jungen der
ſo was Lieb s hat hätte ſie wohl auch heute mitbringen können
ſtatt des Geldes aber wie ſie mich anſ ht das geht mir ſchon
durch und durch gerade als wenn ihre Blicke Meſſer wären
die mir in die Seele ſchneiden Was geht mich die Frau an
ſie ſoll mich in Ruh laſſen Fortſetzung folgt

erzieheriſchen Werte und die vorgebrachten Bedenken ſämtlich unbegründet
ſind Namentlich ſpricht ſich Herr Geheimrat Fränkel entſchieden dahin
aus die Benutzung der Schulbäder im Sommer wie im Winier
energiſch durchzuführen einerſeits ſeien die Bäder in der Saale wegen
der Verunreinigung des Waſſers nicht abſolut unbedenklich andrerſeits fehle
leider der Stadt Halle a S eine Sommer wie Winter geöffnete Bade
und Schwimmanſtalt Die Geſundheits Kommiſſion beſchließt der Schul
verwaltung mitzuteilen daß die gegen die Schulbäder erhobenen Bedenken
gänzlich ungerechtfertigt ſeien daß es ſich aber empfehle bei Neubauten
beſondere An und Auskleideräume anzulegen Weiter nahm nach
einem Referat des Herrn Stadtbaurat Genzmer die Kommiſſion davon
Kenntnis daß es aus hygieniſchen und praktiſchen Gründen dringend zu
empfehlen ſei Dampfkeſſel nicht in direkte Verbindung mit der Waſſer
leitung zu bringen Es ſei ſonſt nicht ausgeſchloſſen daß bei Ueberdruck
namentlich beim Oeffnen der Hydranten bei Rohrbrüchen 2c das Keſſel
waſſer in die Waſſerleitung gelange und dieſe verunreinige Bei be
ſtehenden Anlagen laſſe ſich die entſprechende Aenderung ohne große Koſten

bewerkſtelligen Herr Baumeiſter Gygas ſührt aus daß er nicht
empfehlen könne die Entleerung der Abortgruben während der Nacht durch
Polizei Verordnung vorzuſchreiben Es würde nachts niemals ſo gut
gereinigt wie am Tage dann ſei mit der obligatoriſchen Vornahme der
Entleerung während der Nachtſtunden eine Störung der Nachtruhe ver
bunden und weiter ſei es eine ſtarke Zumutung an die Hausbeſitzer ihr
Eigentum während der Nacht unbekannten Leuten zugänglich zu machen
Die Hausbeſitzer würden auch durch die dann ſicher eintretende Erhöhung
der Abfuhrpreiſe finanziell geſchädigt werden Der Korreferent Herr Ober
Polizei Jnſpektor Weydemann iſt entgegengeſetzter Anſicht weiſt auf
das Beiſpiel verſchiedener anderer Städte in welchen die Entleerung der
Gruben während der Nachtzeit erfolgt hin und bittet es bei dem früheren
Beſchluſſe der Geſundheitskommiſſion welcher eine Aenderung des S 3 der

Polizei Verordnung vom 15 Juli 1893 dahin empfahl daß die Ent
leerung der Abortgruben nur in der Zeit von 11 Uhr abends bis 10 Uhr
morgens vorzunehmen ſei zu belaſſen Herr Stadtverordneter Grote iſt
derſelben Anſicht und weiſt noch darauf hin daß die Aufſtellung der
Wagen am Tage in den Straßen ein grotzes Verkehrshindernis ſei Herr
Stadtrat Dr Tepelmann tritt in längeren Ausführungen für die Ent
leerung am Tage ein wie ſie beiſpielsweiſe auch in München eingeführt
ſei und kommt unter Berückſichtigung des Umſtandes daß vorausſichtlich
ſchon in einigen Jahren die Schwemmkanaliſation mit Anſchluß der Klo
ſetis durchgeführt ſein werde zu dem Schluſſe daß es ſich nicht empfehle
bis dahin an den beſtehenden Vorſchriften zu ändern da die Nachteile
die mit einer Nachtreinigung verbunden ſind etwaige Vorteile jeden
falls weit überwiegen Herr Geheimrat Fränkel empfiehlt ent
ſchieden die Tagreinigung aus hygieniſchen Gründen wie ſie auch in
Leipzig ſeit Jahren unangefochten beſtehe Die Geſundheits Kommiſſion be
ſchließt einem Antrage des Stadt und Juſtizrat Elze folgend der Polizei
Verwaltung zu empfehlen es bei den bisherigen polizeilichen Beſtimmungen
zu belaſſen und nur in verkehrsreichen engen Straßen die Entleerung der
Gruben während der Nachtſtunden vorzuſchreiben Endlich kommt Herr
Geheimrat Fränkel nach eingehendem Referat zu dem Schluſſe daß die
Benutzung des auf der Saale und der Ziegelwieſe gewonnenen Eiſes nur
da zu verbieten ſei wo es in direkte Verbindung mit Lebens und Genuß
mitteln gelangt Jn der folgenden Debatte wird die Durchführbarkeit
einer entſprechenden Polizei Verordnung von verſchiedenen Seiten als ſehr
ſchwer bezeichnet Da die Bierbrauereien das Natureis zur Abkühlung
der Lagerkeller verwenden war man ſich darüber einig daß man dieſe
Verwendung ruhig zulaſſen könne Für das Verbot der Verwendung von
Natureis in Wirtſchaften Konditoreien c zur Herſtellung und Kühlung
von Getränken ſowie für das Verbot der Abgabe an Konſumenten ſeitens
der Brauereien ſprechen ſich verſchiedene Herren aus da nur dadurch die
Gefahr der Uebertragung von Krankheitskeimen auf Lebensmittel verhindert
oder doch eingeſchränkt werden könne Herr Baurat Genzmer erbietet ſich
eine Karte der Saale mit Ueberſchwemmungsgebieten anfertigen zu laſſen
auf der veranſchaulicht werden ſoll wieviele Einwohner in die einzelnen
Strecken der Saale entwäſſern Die Geſundheitskommiſſion vertagte die
weitere Verhandlung der Angelegenheit

Eine Abänderung der Bedingungen für die Lieferung
elektriſcher Energie durch das ſtädtiſche Elektrizitätswerk iſt von der
Verwaltung des Werks in ba gebracht Jn der Begründung heißt
es Die Erwartungen die an den Tarif geknüpft wurden haben ſich auch
in der Praxis erfüllt und der beſte Beweis dafür iſt daß ſeit der Betriebs
eröffnung des Werkes alſo ſchon nach 19 Monaten an dasſelbe über
2000 Kilowatt oder zirka 40000 Glühlampen zu 16 Kerzen angeſchloſſen
ſind Trotz des überaus günſtigen Reſultates muß man dennoch darauf
bedacht ſein nicht allein das Erworbene dauernd zu behalten ſondern
auch noch weiteren Anſchluß an das Werk ſtetig zu erzielen ſuchen Das
Erſirebenswerte liegt dabei nicht allein im Verkauf der Energie zu
Licht ſondern auch zu Kraftzwecken Jmmerhin muß aber um einen
geſunden Mittelpreis der verkauften Kilowattſtunde erzielen zu können
der Lichtanſchluß zum Kraftanſchluß ſtets in einem beſtimmten Ueber
gewichtsverhältnis ſtehen da die Kilowattſtunde für Kraftabgabe
durchſchnittlich um z billiger verkauft wird als die für Lichtabgabe
während die Herſtellungskoſten die gleichen ſind Da bereits der größte
Teil der Läden im Zentrum der Stadt an das Werk angeſchloſſen iſt ſo
wird die Vermehrung des Konſums durch Anſchluß neuer Läden nicht
mehr in dem Maße erfolgen wie ſeither Das Hauptaugenmerk muß
daher um die zukünftige Entwicklung des Werks ſicher geſtalten zu können
auf den Erwerb anderer Konſumentenarten gerichtet ſein Die erſtrebens
werteſten Lichtkonſumenten für das Werk ſind Wohnungen Wirtſchaften
und Hotels Abgeſehen davon daß dieſe Konſumenten das Werk
täglich länger benutzen als die Läden benötigen dieſelben auch Licht
in den Sommermonaten in welchen die Läden keinen Bedarf haben
Außerdem bringt der Anſchluß von zahlreichen Wohnungen einen guten
Grundſtock für das Werk da Wohnungen von der jeweiligen wirtſchaft
lichen Lage verhältnismäßig unberührter bleiben als Läden und ſonſtige
Geſchäfte Hinſichtlich des Kraftanſchluſſes iſt es von Vorteil hauptſächlich
zahlreichen Anſchluß von kleinen Motoren zu erſtreben da dieſelben einen
relativ höheren Durchſchnittspreis für die Kilowattſtunde einbringen und
außerdem infolge der verſchiedenen täglichen Arbeitszeit einen relativ kleineren
Umfang des Werks erfordern als angeſchloſſene Großmotoren Der hieſige
Tarif hat im großen und ganzen allen dieſen Punkten genügt und iſt
im Stande eine günſtige Weiterentwicklung des Werkes zu liefern Nur
hinſichtlich der Wohnungen und namentlich der größeren Wohnungen haben
ſich einige Unbequemlichkeiten herausgeſtellt indem hier mindeſtens zwei
Lampengruppen mit beſonderen Zählern gebildet werden mußten um mit
Rückſicht auf die 40 Proz der Einſtellung des Zeitzählers einen billigen
Preis zu ſchaffen Abgeſehen davon daß die Aufſtellung von mehreren
Zählern in einer einzigen Anlage das Werk und den Konſumenten in
jeder Hinſicht belaſtet bringt dieſer Modus dem Konſumenten ſelbſt noch
Unbequemlichkeiten indem derſelbe in der freien Ausnutzung ſeiner Anlage
beſchränkt wird Allen dieſen Uebelſtänden kann vorgebeugt und den Ab
zehmern der Bezug von Elektrizität ſchmackhafter und relativ billiger ge
macht werden wenn unter Beibehaltung der ſeitherigen Tarif
preiſe für alle Konſumenten ohne Aus nahme der Zeitzähler
nicht wie ſeither auf 40 Proz der angeſchloſſenen Lampen
zahl bezw Pferdeſtärken ſondern auf die Hälfte der im täg
lichen Gebrauche regelmäßig benutzten Höchſtanzahl von
Glühlampen bezw Pferdeſtärken eingeſtellt wird Durch
dieſen Modus kommt in einer Licht oder Kraftanlage nur jeweilig ein
Zähler in Frage Der Abnehmer ſpart abgeſehen von ſonſtigen Strom
vergünſtigungen an Zählermiete und iſt in der freien Benutzung ſeiner
Anlage nicht beſchränkt das Werk ſelbſt ſpart an Anlagekapital und Unter
haltung der Zähler abgeſehen von dem Stromzuwachs der durch dieſe
Erleichterung dem Konſumenten gegenüber ſicher erzielt wird

Unwahre Angaben bei Ausverkäufen Jn letzterer Zeit ſind
häufiger Klagen über unwahre Angaben bei Ankündigung von Ausver
käufen zur Kenntnis der Handelskammer gebracht worden Die Unentbehrlichkeit

der Reklame als Hilfsmittel zur Heranziehung von Kunden wird von jedem
Gewerbetreibenden anerkannt werden ſolange ſie ſich innerhalb der An
forderungen von Tren und Glauben hält Sobald jedoch ſolide Geſchäfte durch
ſchwindelhafte auf Tänſchung des Publikums berechnete Reklame einer
unlauteren Konkurrenz geſchädigt werden iſt das Eingreifen des Geſetzes
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs gerechtſertigt Dieſes betrifft
namentlich G ſchäftsinhaber die fortgeſetzt Ausverkäufe ankündigen und
faſt in jedem Monat Anlaß und Zweck des Ansverkaufs anders benennen
wie Gänzlicher Ausverkauf Ausverkauf zurückgeſetzter Waren Totalet
Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchäftes wegen Todesfall Fortzugs
Umzugs uſw Jn der Erwägung das dieſen Geſchäftsinhabern vielfach
die Tragweite ihrer ſtrafbaren Handlungsweiſe nicht völlig bekannt iſt
und daß ſie freiwillig um ſtrafgerichtliche Maßnahmen zu vermeiden unerlaubte Anküundigungen hre

von ihren Schaufenſtern entfernen ſei auf die
Beſtimmungen des zur Bekämpfung des unlauteren Wetthewerhes

pom 27

in öffen
größeren

des Verk
eignet ſi
zurufen

werden
oder Leiſ

äfiliche
Unt

Gewerbe
Angaben

gaben ge
Außerden

ſonders g
und Mit
ſind wiſ
beſtraft

uwiderk

aft ode
zu

begrenzte
noch nach

werden d
ſchäftsbet

desſelben

partieller
der Ware
werden ſ
um Käuf
zu könne
Abſicht g
ſich der
Ansverka
ſtimmten

7 N
und des
neuen F

ackerver w

dem Bei
von runi
ſißern wi
pro Mor
verordne
und die

Fe
verkehr

beträgt

4 Ho
Novemb

In der
vereinna

enverzeichne35

vorausſi
v Z30

nur rech
ungünſti

Känguru
Beſonder

nur eine
Es ſcheit
Häuſern
Reſultat
Man mi
käſigs ge
kein ein
unheizba
werden

ſterben
züglich

S

wie folg
kanerin

Flederm
Vorſte
nachmit

Varbier
1 Male

9

wie fol
Paradi
Volks
Sonnt
abends

4 Akte

28 D
m

ſeine P
Neben

treten
ſtellun
des

Kapel
angetq
gebote

ſchaff
Vorſt

werde

Feiert

ſtänd
geſtel
abL

bei f
drei

Die

Wie
anm
der
ſond



D r endet Danach kann derjenige welcher welchen die Uebungsſtunden in vollem Umſan it A in Otto Smili itel D Freiimfelderf 43 Deret z z ung ge mit Anfang Januar i tto Baetz und Emilie Keitel Darmſtadt und Freiimfelderſtraße 43hin igeen taßs Se e d e Du F einen Kraft treten Siehe Jnſerat Se Wait acobus Dre u Se Wit n ehe
ter roper eſtimmt ſind über den Anlaß und Zweck Gr Wallſtraße 4 Der Lehrer Eugen Papenthin und Minna Kellneregen des Verkaufs unrichtige Angaben tatſächlicher Natur macht welche ge niſt Jprwarmanſae Ftra Konzert e nur moderne Kompo Lindenſtraße 76 und Merſeburgerſtraße 63 Der Fleiſcher Rodert Schäfer
fehle eignet ſind den Anſchein eines beſonders günſtigen Angebots hervor en Namen umfaſſendes Sxtra Konzert veranſtaltet am 5 Januar das und Anna Pörzier Merſeburgerſtraße 161 und Leſſingſtraße 10 Der
dade zurufen auf Unterlaſſung der unrichtigen Angaben in Anſpruch genomme verſtärkte WinderſteinOrcheſter Der durch ſeinen Klavierabend hier Dachdecker Theodor Schollmeier und Minna Ort Marthaſtraße 25 Der
chul rden Dieſer Anſpruch kann von jed 5 be r genommen bereits bekannte Pianiſt Anton Förſter wird in dem Konzert ebenfalls Eiſendreher Friedrich Höfer und Maria Oliveri Steinweg 4 und Torſtraße 51

chul we Anſpi jedem Gewerbetreibenden der Waren itwlr 8 23 D D r darl Klei ine Tnk oder Leiſtungen gleicher oder verwandter Art herſtellt oder in d n Er nie v ne r d W teud tsu herkehr bri n en ge Dr Ludwi ü berü i iesjähri i na Klinik Dem Handelsmann Walter Raue eine T Gertrud Rats Juten ſchäftlichen Verkehr bringt geltend gemacht werden Neben dem Anſprüch auch unſere ehe r De u See re e werder 8 Dem Baugewerksmeiſter Hermann Schuſter ein S Hermann i
nach auf Unterlaſſung der untichtigen Angaben haben die vorerwähnten einen Liederabend g ggeſell Krauſenſtraße 25 Dem Bahnwärter Hermann Ude eine Anna n
avon Gewerbetreibenden noch Auſpruch auf Erſah des durch die unrichtigen Vortrage Klinik Dem Kellner Friedrich Hoske ein S Friedrich Torſtraße 22 vd z Angaben verurſachten Schadens gegen denſenigen der die An orträge über Pflanzenphyſiologie Jn Beantwortung zahl Dem Keſſelſchmied Alexander Spott eine T Anna Albert Schmidtſtraße 4 u
aſſer gaben gemacht hat falls dieſer ihre Unrichtigkeit kannte oder ken reicher Anfragen betreffend die vom Privatdozenten Dr Küſter bereits an Geſtorben 23 Dezember Witwe Auguſte Wilke geb Holzmacher
ſer Fugerdem kann derjenige welcher m de Aen ne den Weiſe inen mußte gekündigten Experimentalvorträge über Pflanzenphyſiologie ſei bemerkt 76 Kl Märkerſtraße 2 Des Reſtaurateur Friedrich Pichel Ehefrau d

diuch ders günſtigen Augebots 1 en Anſchein eines be daß die Vorträge in erſter Linie den Bedürfniſſen und Intereſſen Thereſe geb Schulze 57 J Königſtraße 64 Des Schneidermeiſter Franz aZeſſel m Mitte e r r in öffentlichen e ne ren der Lehrer und Lehrerinnen dienen ſollen gleichwohl aber allen Werner S Franz l J r 18 ne e
i be un t ngen ür einen größeren Kreis von Perſonen beſtimmt ſ inti für die Tei Paſſarge T Frieda 4 3 Vereinsſtraße 1 Mathilde Blosfeld 21ofen ſind wiſſentlich unwahte Angaben macht mit Geidſtrafe bis zu 1000 Mr tereſſenten offen ſtehen Die Infkriptionsliſte für die Teilnehmer liegt Serchenfeldſtraße
nicht beſtraft werden Jſt der Betreffende ſchon einmal wegen Kuer ſolchen beim Diener des Voraniſchen Jnſtituts Am Kirchtox 1 bis zum 7 Ja

a hbeſ n lam e nuar aus Die Vorträge beginnen am 9 Jan nds 6 Uhr i td e en e See be e S Meter ten de ehe ne Telegramme nnd letzte Nachrichteno gut a i fängnis bis zu onaten erkannt werden Hierbei iſt Rt noch zu bemerken daß unter einem Ausverkauf d i ines Fraueuberuf Am 1I5 Januar n Jahres beginnt in der Fach ig 24 Dez Mel d Br N N
e der hegrenzten Warenlac ers zu verſtel iſt erkauf nur das Angebot eines ſchule für die Zuckerinduſtrie in Halle a Heinrichſtr ein Braunſchweig 24 Dezember Meldung der Br Ne ver v Segen e rei e eilte im 3 des Verkaufs neuer Kurſus An dem gleichen Tage endigt der erſte Kurſus der in Die Tatſache daß anläßlich des Doppelfeſtes im Hauſe des Herzogs
a werden darf Ein wirklicher Ausverkauf findet r ſtatt e tig dieſem Jahre zur Ausbildung in NahrungsmittelUnterſuchungen eingerichtet von Cumberland Kaiſer Wilhelm an den König von Dänemark J
öhung ſchäftsbetrieb infolge des Todes des Geſchäftsinhabers oder der Abſicht Kugagemen Cemne ſo Tanne Dur r T e dar den Großherzog von Mecklenburg und den Prinzen Max von Baden J

deſchäf e ne e Damen die die Kurſe in l lnOber de u r aufzugeben beendigt werden ſoll Ein induſirie durchmachten ſoweit ſie auf Anſtelung Teſlenerien Tiigeſein Glückwunſchtelegramme an den Herzog von Cumberland ſelbſt ein ſolches
ſt v er g len e i hen vor T ad a einem r worden Jn der genannten Schule ſind jetzt ſchon über 50 Damen aber nicht gerichtet hat gilt ſüddeutſchen Blättern als ein Beweis daß

ung der ſ eſchaſiszweig tatjachlich aufgegeben J ausgebildet i i ö n nit den Welfen immer noch weitüheren werden ſoll Wer ſich der Ankündigung eines Ausverkaufs nur bedient 2 Der hieſige Arbeitgeberbund der Holzinduſtriellen hat Wir von Verſöhunng n Wel ch
3 d um Käufer anzulocken die glauben bei einem Ausverkauf billiger k s s am entfernt ſindm ö cht ſi b S verkauf billiger kaufen Sonntag den 27 ds Mts abends 7 Uhr im Ratstkeller GeneralverſammEnt zu können t t ſich daher ſtrafbar Selbſt wenn er urſprünglich die lung Da der Bund ſich jüngſt dem Zentralverbande deutſcher Tiſchler Paris 24 Dezember Wolffs Bur Die Akademie der Jn
0 übr da e zu veranſtalten macht er meiſter und Holzinduſtriellen angeſchloſſen hat ſo ſoll über die Verwen ſchriften und ſchönen Wiſſenſchaſten wählte an Stelle Theodor Mommſens

te i c Anga en zt ver Ansveikauf hineinzieht die nicht zu der x dung des vorhandenen Vermögens Beſchluß gefaßt werden und die den Berliner Univerſitätsprofeſſor Otto Hirſchfeld zum auswärtigen
e ſtimmten Maſſe gehören t e e Rückgabe der gezeichneten Garan ieſcheine erfolgen Nach Beſprechung der Mitglied An Stelle Hirſchfelds wurde der Straßburger Univerſitäts

Neuer Friedhof Die Bele r Kſatutariſchen Beſtimmungen des Schutzverbandes wird auch die Höhe der v ingudi n Mitglied gewählte Ent v rie fa Hie Belegung des Giebichenſteiner Friedhofs Beiträge feſigelegt und Aufnahme neuer Mitglieder ſtattſinden profeſſor Adolf Michaelis zum korreſpondierenden Mitglied gewählt
geführt h d ſoweit re W ſrite n W die Anlage eines Der HanudwerkerMeiſterverein veranſtaltet am 3 Weihnachts Dover 24 Dezember Meldung des B Der Dampfer

ch r endi f e r gſichtuch i erwaltung ſolle hen de T Auf Vorſchlag der Gottes feiertage in den Thaliagfeſtſälen ein Vergnügen beſtehend aus Konzert O rion geriet auf der Nordſee in Brand Sechs Paſſagiere und
pfehle dem Bergſchenkenwege gelegene Ackerpläne von einem Geſamtumfange abend Genrebild mit Geſan nd Der ſechſt Sin am S s Matroſen fanden den Tod viele Perſonen wurden ſchwer verletzt ie

achteile von rund 70 Morgen zu dem Zwecke erworben werden Von den Be einem Alt 9 S e Sinn Sqhwank in Mehrzahl der Fahrgäſte mußten in Nachtkleidung das Schiff verlaſſen d
jeden erner für ſrdut Kaufpreis von 3000 Mk bezw 3500 Mk Der Geſangverein Tannhäuſer veranſtaltet am 2 Weih und hatten viel in den Rettungsbooten vom Weiter zu leiden ehe ſie in

u n gen e r t v Aſech nachtsfeiertage abends 8 Uhr in den Thaligfeſtſälen ein Vokal und Jn Sicherheit kamen Die Urſache des Unglücks iſt die Exploſion eines

in tig zuge gen ag 1 c t a cſion be und die Bewillung von zuſammen 231000 Mt inkauf de er r Ball Näheres iſt aus dem Inſerate der heutigen Petroleumrejervoirs an Bord des Orion

J m F Nummer erüchtlich 9 c t3 x r 24 mber Meldung des B A AusPolizei Fernſprechverkehr Mainz und Darmſtadt ſind zum Sprech Der Verein der Geſchäfts Hotel Kontor und herrſchaft ung London j Dem 0 s d e ßen
mungen verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr lichen Diener zu Halle a welcher ſeinen Mitgliedern in Kraukheits VBliſſingen wird telegraphiert er Lloyd ampfer Preu en
ung der beträgt 1 Mark und Unglücksfällen Unterſtützungen gewährt und einen Arbeitsnachweis j ſtrandete auf der Fahrt von China nach Hamburg bei Zoſtelande
da t z re h Fifenn an r Einnahmen betrugen im h hat u m en en 4 Uhr Verſammlung im in nebligem Wetter Beiſtand wurde ſofort abgeſandt 11

h dovember 1903 75598,19 Mk gegen 67381,69 Mk im November 1902 Vereinslokale Reſtaurant Caprivi Leipzigerſtraße 4 golff s y Hailn Mail3 m wut W 24 Dezember Jolff s Bur Daily Mail meldet ausWe m In der Zeit vom 1 April bis 30 November 1903 wurden 478,321,88 Mt Der Verein Deutſche Zierde begeht ſeine diesjährige Weih r don n S h tie de Fl ſtati
varlet vereinnahmt gegen 425,686,25 Mk in derſelben Zeit des Vorjahres Jm nachtsſeier am erſten Weihnachtsfeiertage nachmittags von 5 ühr ab im Tokio Nach einer geheimen Konferenz der Offiziere der Zlottenſtation

Le ege laufenden Jahre war alſo eine Mehreinnahme von 47,635,63 Mk zu Germaniaſaale des Sport Hotel Näheres iſt ans dem Inſerate zu er Saſeho die am 22 Dezember ſtattfand, gingen Schlachtſchiffe in i

ſehr J e z ebkübls verzeichnen ſehen See Wie demſelben Blatte aus Cobe berichtet wird ſeien alle tüchtigen ir Das Platzkonzert findet am nächſten Sonntage mittags 12 Uhr Der Verein ehem Grenuadiere für Halle a S und Um Hgtroſen die auf Urlaub waren zurückberufen worden Wie dasſelbe 4
nan dieſe vorausſichtlich auf dem Paradeplatze ſtatt gegend begeht ſeine Weihnachtsfeier verbunden mit Beſcherung der Kinder t r r 4 M des Kabinetts mit den nung von Zoologiſcher Garten Die Känguruhs ertragen die Kälte nicht j der Vereinsmitglieder und muſikaliſcher Unterhaltung am 2 Weihnachts Blatt ferner ſchreibt ſei tn der lesten Beſprechung es Rabnots mit f
Kühlu s nur recht gut ſondern ſchreiten ſogar zur Fortpflanzung in dieſer feiertag nachmittags 4 Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle wozu Alten Staatsmännern ein Beſchluß gefaßt der dahin geht daß Japan
z ungünſtigen Jahreszeit ſo iſt das Junge im Beutel des Wallaroo auch ehemalige dem Verein noch nicht angehörige Grenadiere will gezwungen ſei zu den Waffen zu greifen wenn die Forderungen ab
Sind r bereits ſo groß daß man es ſchon von weitem erkennen kann fo Wiebsſt 6 gelehnt würden

der Beſonders erfreulich iſt es daß anch die SchwarzſchwanzKänguruhs die Betriebsfſtörung Geſtern vormittag gegen 8 Uhr verlor ein mit t r es e

n Ü n t R e c De B W Finenbieiet nur einen ganz primitiven Unterſchlupf haben ſich durchaus wohl fühlen Koks beladener Rollwagen des Fuhrherrn Hübenthal in der Geiſtſtraße London 24 Dezember Woiff s Bur J Telegramm des
zu m Es ſcheint doch in hohem Maße vorteilhaft zu ſein von den heizbaren infolge Abbrechens des Vorſteckers das linke Hinterrad Dadurch erlitt die Standard aus Tokio zufolge ſoll nach der letzten Beſprechung zwiſchen
ne T Häuſern in zoologiſchen Gärten Abſtand zu nehmen Unſere günſtigen Halleſche Straßenbahn eine Betriebsſtörung von 20 Minuten dem Baron Komura und dem ruſſiſchen Geſandten v Roſen der
agte die Reſultate bei den verſchiedenſten Tieren ſprechen doch gar zu deutlich dafür Schwere Brandwunden erlitt geſtern abend gegen 71 Uhr die japaniſche Geſandte in Petersburg angewieſen worden ſein auf baldige

Man muß ſich immer vor Augen halten daß die 15 Affen des Geſellſchafts j Krankenwärterin Martha Herrmann Magdeburgerſtraße 38 am Halſe madri nd auf die Gefahren einereferung käſigs genau dieſelben ſind wie vor zwei Jahren und daß ſeit Frühjahr 1902 an den Armen und Beinen dadurch daß ſie bei der Weihnachtsbeſcherung Erteilung etner Antwort zu dringen und auf di
von der kein einziger Affe geſtorben iſt Am deutlichſten werden die Vorzüge eines der Kranken einem brennenden Baume zu nahe kam und ihre Kleider Verzögerung hinzuweiſen

ung heißt unheizbaren Käfigs bei der hinterindiſchen Rheſusfamilie Rheſusäffchen Feuer fingen Newyork 24 Dezember Wolffs Bur Ein Schnellzug der

t r 53 4 r h 2 n 2 3 s r 4ſich auch werden nämlich alljährlich in den zoologiſchen Gärten geboren aber ſiel Ein feiſter Haſe der T der Wuchererſtraße aus dem Küchen Baltimore OhioNailroad iſt acht Meilen weſtlich von Connellsville Penn J
Betriebs ſterben auch ebenſo regelmäßig wieder während ſich das unſrige ganz vor fenſter des erſlen Stocks eines Haſſes heraushing wurde von einem u Stapel Bauholz aufgelaufen Dabei wurder mſelbe über züglich entwickelt hat und jetzt bereits ſehr ſelbſtändig geworden iſt Feinſchmecker geſtohlen ſylvanien an un n ſs r s ngeſchloſſen Stadttheater Der Spielplan für die nächſten fünf Tage lautet Diebiſche Geſchirrführer fanden Gelegenheit mehrere Tonnen 35 Perſonen getötet infolge Verbrühung durch den aus der zer
och darauf wie folgt Freitag nachmittag Prinz Uebermut abends Die Afri Heringe gäſſer mit Schmalz Mehl Zucker uſw zu ſtehlen und die Waren trümmerten Lokomotive ausſtrömenden Dampf 20 Perſonen wurden

ſondern kanerin Sonnabend 3 Uhr Die Reiſe um die Erde 71 Uhr Die Poli e r r S Die verletzthen Das Fledermaus Sonntag nachmittag Prinz Uebermut abends Doppel olizei kam aber hinter das Geſchäft und hielt ſcharfe Muſterung unternergie zu Vorſtellung Hänſel und Gretel und Der Hochtouriſt Montag den Beteiligten die nach anfänglichem hartnäckigem Leuguen ſich ſchließlich 5 Newyork 24 Dezember Laff Der Dampfer Krou
um einen nachmittag Prinz Uebermut abends Tannhänuſer Dienstag Der auch zu Geſtändniſſen verſtehen mußten prinz Wilhelm von der Hamburg Amerika Linie ſtreifte geſtern morgen

u können Varbier von Sevilla hierauf Die Schule der Frauen Mittwoch zum Für einen ordentlichen Feſtbraten ſorgten Diebe die einem um ,9 Uhr vor Nantucket ein treibendes Wrack und verlor dabei
ten Ueber 1 Male Novität Wiener Blut Operette in 3 Akten von Johann Strauß Fleiſcher als er mit ſeinem Geſpann vom Schlachthofe nach dem Harze zwei Schraubenflügel Ein drahtloſes Telegramm von hoher See
raftabgabe R Theater Das Repertoir der Feiertage ſtellt ſich zuſammen führ ein halbes Schwein vom Wagen ſtahlen Der Diebſtahl wurde in 8 caftabg tenes Thea er tepertoi er riage t ſich zuſammen 8 ß alles Bord des iffes wohl iſtchtabgabe wie folgt 1 Feiertag nachm 4 Uhr Volks Vorſtelüung Das verlorene der Dämmerſtunde unbemerkt ausgeführt meldet daß alles an Bord des Schiffes t
der größte Paradies abends 8 Uhr Die Journaliſten 2 Feiertag nachm 4 Uhr Diebſtähle anf dem Weihnachtsmarkte Auf dem Weihnachts Shaughai 24 Dezember Reut Bur Nachrichten aus Kirin
en iſt ſo Volks Vorſtellung Liebelei abends 8 Uhr Tante Regine und Ruſſiſch markte beobachteie ein Händler einen Schulknaben beim Stehlen von beſagen der Tartarengeneral meldete eine unentſchieden gebliebene Schlacht
iden nicht Sonntag den 27 nachm 4 Uhr Volls Vorſtellung Der Salontvroier Spielſaſen ind a ihn iel wieder n Ha el fran ren zwiſchen 1500 Koreanern aus Kjöngheung im Nordoſten von Korea die

k muß abends 8 Uhr Novität zum 1 Male Nur kein Leutnant Luſtſpiel in in der Nacht zum 21 d Mts aus ihrer Bude mehrere Dutzend Puppenmerk muß aben r Novitat z uſhp Sie ſo auf chineſiſches Gebiet übergegangen waren und vier chineſiſchen Bataillonenu können t Akten von Wilhelm Wolters und Jesko von Puttkammer Montag den und viele andere Spielſachen geſtohlen t hleges O nete S
erſtrebens 28 Dezbr zum 29 Male Der blinde Paſſagier aus Huntſchunhen Das WalhallaTheater öffnet am 1 Weihnachtsfeiertag wieder Standesamtliche Nachrichteu Tokio 24 Dezember Reut Bur Jn den militäriſchen
das r ſeine Pforten mit einem recht intereſſanten abwechslungsreichen Programm Standee le B 38 Centren iſt man unaufhörlich tätig Die Vorkehrungen für Truppen
auch Licht Neben hervorragenden rein künſtleriſchen Leiſtungen ſind Nummern ver Standesamt Halle urgſtraße Transporte ſind vollkommen abgeſchloſſen Telegramme aus Korea
irf haben treten die dem komiſchen Fache angehören ſo daß während der Vor Eheſchließungen 23 Dezember Der Küfer Alfred Jäckſch und daß den Tonghaks in der Provinz Chollado ein Aufſtand
nen guten ſtellung auch die Heiterkeit zur vollen Geltung kommt Dem Charakter Minna Martin Triftſtraße 2 und Eichendorffſtraße 5 Der Fabrikarbeiter beſagen daß unter den Tonghaks in rovinz So r
wirtſchaſt des Weihnachtsfeſtes entſprechend ſind für den muſikaliſchen Teil vom ſ Hugo Wanzlöben und Anna Varth Geiſtſtraße 18 und Ludwig Wucherer ausgebrochen iſt Die Tonghaks ſind eine unzufriedene Partei deren
d n Kapellmeiſter Herrn Emil Joſeph Kompoſitionen gewählt durchaus ſaß Moren 23 Dezember Dem Eiſenbahnrangierer Karl Schuſter eine Treiben die unmittelbare Veranlaſſung zu dem chineſiſch japaniſchen Kriege

rung b angetan die Feſtſtimmung zu erhöhen Es wird kurz geſagt alles auſ T Liesbeth Ackerſtraße 1a Dem Oberkellner Emil Wilhelm Jellinek gab Man mißt dem Umſtande daß gerade jetzt ſolche Unruhen aus
lben einen geboten den Beſuchern des Theaters äußerſt genußreiche Stunden zu ver J eine T Hermine Goetheſtraße 18 Dem Milchhändler Hermann Bergholz brechen große Bedeutung bei
ingen und ſchaffen Gleichzeitig ſei darauf hingewiejen daß auch in den Nachmittags ein S Kurt Advokatenweg 31 Dem Rentier Hermann Nögtzel ein S chen große Ve
v kleineren Vorſtellungen der drei Feiertage ſämtliche neu engagierte Künſtler auftreten S Viktor Scheffelſtraße 7 Dem Schloſſermeiſter Guſtav ütze eine
n werden Frühſchoppen Konzerte bei freiem Entrée finden an allen drei S a e 8 Dem Bäckermeiſter Hermann Kern ein Pueumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik fiehtt
n Nur Feiertagen ſtatt J Geſtorben 23 Dezember Des Reg Aſſeſſor Gottfried v Jacobi S C Rich Ritter Großherzogl Sächſ HofPianoforte Fabrik Vor
en haben Jm Apollotheater beginnt am 1 Weihnachtsfeiertage ein voll Gottfried Heinrich 12 St Burgſtraße 46 Der Privatmann Gottlieb Stolle j handene Pianos laſſen ſich mit SelbſtſpielApparat einrichten

ſeng wei ſtändig neues glänzendes Programm das abwechslungsreich zuſammen 79 J Hermannſtraße 30 Des Sgioſſer Ouo Helm S dito 5 Acker
S in An den drei Feiertagen findet täglich vormittags von 11 Uhr ſtraße 6 Der Zimmermann Max Buckenauer 51 Bernburger Gt um imtt ſelnen Thenter orcheſters ler Leimng ine za e 22 Des ehrer Heinrich Hartmann T Editha 2 Belfort s branu ein u wir onner all

n billigen Dirigenten Herrn Max Friedemann mit eigens gewähltem Programm ſtraße z Die Rentnerin Auguſte Kunze geb Fiſcher 61 Friedrich Jhr Hausfrauen hört es überall Was macht die Wäſche rein und fein

hHrere t 4 g t 7 h 56 7 tme reren bei freiem Entree ſtatt Nachmittags 4 und abends 8 Uhr finden an den ſtratze 56 Das kann doch bloß Eureka ſein Eureka das beſte aller Waſch 4
menten in drei Feiertagen Vorſtell ſtat mittel Ueberall erhältlich à Paket 15 Pfggen Vorſtellungen ſtatt 2ſelbſt noch richs Konſervatorium für Muſik und Theater Standesamt Halle Steinweg 2 e F 4er Anlage di Zrimo Heuvricho nern n r r r begonnen Aufgeboten 23 Dezember Der Kaufmann Paul Zutz und Klara WVaſſerſtände Am 23 Dezbr Weißenfels Oberpegel 2,44
d den Ab Weihnachtsferien haben r d 2 Jan er wo Neu Kaufmann Merſeburgerſtraße 69 und Dzondiſtraße 3 Der Arbeiter Otto Unterpegel 0,50 24 Dezember Halle unterhalb 1,89 1
illiger ge Wiederbeginn des Unterrichts Sonnabend den 2 Januar angtin Meyer und Luiſe Krahmer Marthaſtraße 12 J Trotha 2,05 23 Dezember Bernburg 1,48 Calbe Unter
n Tarif anmeldungen für alle Fächer werden auch in der Ferienzeit mit Ausnahme ehe 23 Dezember Der Geſchirrführer Heinrich Carius degel 1,06 Oberpegel 1,61 Dresden 6,50 Magde
eitzähler der Feſitage täglich von 12 1 und 4 Uhr entgegengenommen Be nd Rofalte Eckert An der Baderei 3 Der Buchdrucker Auguſt Günther ſ e g9 81 b g
Lampen ſonders hingewieſen ſei nochmals auf den Konſervätoriums Chor für und Ida Kathner Franckeplatz 1 und Herrenſtraße 26 Der Schriftſetzer burg 1,95 14
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A

F v JMenxr wiügarzzzal üenn er re

e re e S e e v
von den einfachſten bis zu den feinſten Genres

Venjahrsspitzoemn ſchön ſortiertes Lager

Z Sylvester Scherzartikel Abreiss u Lesekalenäder

1904 AlIBbürn Nenee 24 1904
Wollen Sie etwas Feines rauchen

Mitglied des Rabatt S

Dann empfehlen wir Jhnen

Salr n Ale ikum zigarette
Dieſe Zigarette u nur loſe ohne Kork ohne Goldmundſtück verkauft

Bei dieſem Fabrikat ſind Sie ſicher daß Sie Qualität nicht Konfektion bezahlen
Die Nummer auf der Zigarette deutet den W anr 3 toſtet 3 Pf Ur 4 4 Pf Ur 5 5 Pf Ur 6 6 Pf Ur 8 8 Pf

Ur 10 10 Pf per Stück
Nur echt wenn auf jeder Zigarette die volle Firma ſteht

Orientaliſche Tabak und Zigarettenfabrik Venidze
Inhaber Iugo Zietz Dresden

D Aleber ſtebenhundert Arbeiter W
W Zu haben in den Zigarren Geſchäften

Frinken Sie gern
Kognak Rum Branntwein od Likör ete

Schmeer
ſtraſze

Spar Vereins

Garantiert naturelle
türkische Handardbeits

Saleur Aleiknm
Wort u Bild

und Wortlaut dieſer Annonce

ſind geſetzlich geſchützt

S Jdesgleic hen zryorm

Hor Aachahmungen wird gewarnk

einen
hochfeinen

7 5 S ſo werfen Sie nicht Geld fort für hochverſtenerte durch Zwiſchenhandel verteuerte oft höchſt
S 2 minderwertige fertige Fabrikate oder geringe Eſſenz en Verlangen Sie wertvolles Rezeptbuch
S 5 6S Die Destillation im Haushalte
7 S 10 Aufl 160ſeitig illuſtr praktiſche Anleitung zur kinderleichten Selbſtbereitung vonS Kognsi Rum Branntwein Likören Bieren Limonaden ete eto

S welches überallhin franko gegen Einſendung von nur 50 Pfg in Briefmarken verſendet
Max Noa Berlin N 54h Elſaſſerſtraße 5Zahlreiche Anerkennungen von Sachverſtändigen Fachlenten u Kennern

Mehrfach prämiiert mit gold Medaille

Korpulenz
Fettleibiqkeit

wird beseitigt durch die Tonnola
Zehrkur Pre isg re krönt m gold Me
daillen u Ehrendiplomen Kein starker
Leib keine starken H lütten mehr son
dern jugendlich sehlanke eleganteVigur u graziöse Taülle Kein teil
mättel Kein Geheimmmittet son
dern naturgemässe Hilte Garant un
schädlich tir d Gesundheit Keine
Diät keine Aenderung d Lebens weise
Vorzügl Wirkung Paket ,50 Mk tr
gegen Postanw od Nachn

D Franz Steiner Co
Berlin 63 Königgrätzorstrasse 78

Buch über die Ehe
mit 39 Abbild von Dp Retau 1,60Voiſändiger Ratgeber

für Ehele v 50 Abbildungen vonDr gere 1,60 Beide Bücher
zuſammen für frei

L Sachtleben Berlin 144
Melchiorſtraße 31

Wäscherollen
aller Art und Größe zum Preiſe von 20

bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Neumanm
Maſchinenſabrik WitterſeldHaut und
Harnleiden

Schwächezustände
ſpeziell veraltete und hartnäckige Fälle be
handelt gewiſſenhaft ohne ſchädliche Mittel

E Herrmann Apotheker Werlin
Neue K önigſt r 7 II

Droſp u Ausk diskret u franco
Candwirte Voroins
welche zu r Weihnachten TWinter Veberzieher
Pelerinen Mäntel für MännerBurſchen u Kinder auchsehlafröcke
verſchenken wollen erhalten einen großen
Poſten vorjähr zurückgeſetzte Ware billig bei

hervorragend vorzügliches Vabriknt brennt in den
Strassen Berlin s in IIamburg Hannover und den meisten
Grossstädten des In und Auslandes Unerreicht in Leucht
kraft Lenchtdauer und Vestizkeit

Vertreter für Halle a S II Beottels
Krone Gasglühlichtgesellschnft m b Berlin 80
Köpenickerstr 56,57

ielmann Weinstoe
Bank und Wechsel Gesechäft

Leipzigerstrasse 12

W or Begiäünn der InventurKusverkauf

Otto Knoll
obere Leipzigerſtraße 36

I

z

Anfang Dienstag den 29 Dezember

3
e ige S eNenſahrskarten Mitzkarten 1994

S

àFreytag
o Pfancibriefe

J ev e

der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen
im Herzogtum Meiningen mündelsicherSerie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80 ewptehlen wir als

gute Kapitalanlage und geben dieselben spesenfrei ab Eine 2
Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend Kinder

Spar u Vorschuss Bank
baumes

z e und wanfreundlic

z feier ſtat
e vor freit erwartun

kommene
klungen

t den dichtFlocken

F Sterne rwaldumz
StädtcheKa lle A wie geſeringsum

Eingetragener Verein ſonders
Jn der Zeit vom 24 Dezbr cr bis 8 Jan 1904 ſam

iſt die Sparkaſſe für den Verkehr mit unſerem Verein deutüch

geſchloſſen MenſchenDie Mitglieder erhalten in dieſer Zeit Marken bei n
andächtiden Herren Alfred Apelt Leipzigerſtr 8 u G Nürn ſee des

verger in Fa Gebr A l Loeseh Gr Ulrich u

ſtraße 56 Opfer foDem geehrten Publikum teilen wir mit daß an re
denſelben Stellen Sparbücher eingelöſt werden Jn Weltſtadt

J dringenden Hällen wird auch Auszahlung auf teilweiſe z h
I vollgeklebte Bücher erfolgen Wangene für jene

hundert
e Nien

a t Wohltunheilſtät
nachtsfeiſallescher Bankverein
rührend

r S tätigkeitvon Kulisch Kaempf Co pgtert
Aktien Kapital 9,000,000 ar KReserven ca 2,430,000 arHiermit gestatten wir uns unsere Tresor EKinrichtung mit Stahl

Kammer und vermietbaren Schraukfächern sowie ausgedehnten Räumen zur
Aufnahme von gesehlossenen Depots jeder Grösse für Wertgegenstäode SilberPretiosen geneigter Benutzung zu empfehlen die Bedingungen dafür werden n

billig gestellt
Auch halten wir unsere Dienste für den sonstigen bankgeschäftliche

Verkehr als
An und Verkauf sowie Aufbewahrung und Verwaltung von Effekten
Conto Corrent Verkehr Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung
Kreditbriefe auf auswärtige Plätze

bestens empfohlen

Hallescher Bankverein von Kulivch Kaempf o
Grosse Steinstrasse Nr 75

W C a d e 2Schiitischuhe t e
5 bewährteſte Syſteme 4

S chIfſt ten in größerer Auswahl

Leonhardt SchlesingerT ar Siegegen Blutſtockung W uUlter echter Kornbranntwein gebrach
Erwig Hamburg ſchön wie Kognat i Fl 150 Fl 1,20 ſeſtgefet
Bartholomäusſtr 57 Th Franz Hoflieferant Gr Märkerſtr Plan e

c

Grösstes Lager der ProvinzPianos
mHHaurmmonürumns W

4 5Nur anerkannt gediegenes Fabrikat C für mzu mässigen Preisen Wlügel für g
Gebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am Lager bemndet

en

Grossh Sächs Hol tb ſüoh ſitter Pianoforte Fabrik alle a d ung h
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